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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Bergrheinfeld 07 : SV Sömmersdorf II 
Donnerstag, 22.09.2022, 19:30 Uhr

7:9-Niederlage für den SV Sömmersdorf II beim TSV 
Bergrheinfeld 07

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 33:26 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Bergrheinfeld 07 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Südwest
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den SV Sömmersdorf II. 180 Minuten lang wurde am
Donnerstag mitgefiebert, ehe das Doppel Faulhaber / Werner den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Faulhaber / Werner bei ihrem Sieg
gegen Büttner / Schmitt und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Den Sieg von Stahl / Ziegler
konnten Brunn / Dütschke im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Fritsch / Bader letztlich im
Repertoire, um Fuß / Selzam final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 9:11, 6:11.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Fünf Sätze beharkten sich Florian Faulhaber und Peter Büttner, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eher wenig Gegenwehr bekam Ralph Werner bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Markus Stahl. Da gab es nichts zu rütteln. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Stefan Brunn konnte im Spiel gegen
Arno Ziegler einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wolfgang Fritsch und Patrick Fuß entschieden, das
Wolfgang Fritsch letztendlich gewann. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Manfred
Dütschke sein Spiel gegen Christoph Selzam letztlich in vier Sätzen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Wolfgang Bader beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Thomas Schmitt. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Bergrheinfeld 07 und SV Sömmersdorf II. Beim 3:1-
Erfolg von Florian Faulhaber gegen Markus Stahl ging nur der erste Satz verloren. Bemerkenswert
war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Faulhaber
beendet wurde. Eher wenig Gegenwehr bekam Ralph Werner beim 3:0 von Peter Büttner. Beim 11:
9, 11:6, 11:8 gegen Patrick Fuß fand Stefan Brunn von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Arno Ziegler konnte Wolfgang Fritsch anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach gewonnenem ersten Satz gab Manfred
Dütschke das Spiel gegen Thomas Schmitt noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wolfgang Bader
machte wiederum mit Christoph Selzam beim 11:8, 11:8, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keine
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Chancen ließen Faulhaber / Werner bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Stahl / Ziegler.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Bergrheinfeld 07 am 29.09.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV 1920 Ettleben, während der SV Sömmersdorf II am 05.10.2022 gegen den TSV
Theilheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Bergrheinfeld 07

Doppel: Faulhaber / Werner 2:0, Brunn / Dütschke 0:1, Fritsch / Bader 0:1 
Einzel: F. Faulhaber 1:1, R. Werner 2:0, S. Brunn 2:0, W. Fritsch 1:1, M. Dütschke 0:2, W. Bader 1:1 

 SV Sömmersdorf II
Doppel: Stahl / Ziegler 1:1, Büttner / Schmitt 0:1, Fuß / Selzam 1:0 
Einzel: M. Stahl 0:2, P. Büttner 1:1, P. Fuß 0:2, A. Ziegler 1:1, T. Schmitt 2:0, C. Selzam 1:1


